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47. Jahrgang Nr. 11Freitag, 05. November 2021

Ergänzende Bürgerversammlungen für die Ortsteile

Montag 22.11.2021 Hergersbach Gemeinschaftshaus Hergersbach
Dienstag 23.11.2021 Sauernheim Gasthaus Barthel, Sauernheim

Montag 29.11.2021 Neuses/Wernsmühle Gasthaus Barthel, Sauernheim
Dienstag 30.11.2021 Retzendorf Gasthaus Schmidt, Retzendorf
Mittwoch 01.12.2021 Suddersdorf Gasthaus Brückner, Suddersdorf

Donnerstag 02.12.2021 Winkelhaid Gasthaus Seitzinger / Ortenreiter, Winkelhaid
Sonntag 05.12.2021 Elpersdorf Gemeinschaftshaus Elpersdorf
Montag 06.12.2021 Ismannsdorf Gasthaus Barthel, Sauernheim

Dienstag 07.12.2021 Moosbach Gasthaus Geißelsöder, Moosbach
Donnerstag 09.12.2021 Bertholdsdorf Gasthaus Pfleger, Veitsaurach

Montag 13.12.2021 Untereschenbach Gasthaus Seitzinger / Ortenreiter, Winkelhaid
Dienstag 14.12.2021 Veitsaurach Gasthaus Pfleger, Veitsaurach
Mittwoch 15.12.2021 Brunn Gasthaus Brückner, Suddersdorf

Auf Grund der aktuellen Corona-Regeln ist es in einigen Ortsteilen nicht möglich die Bürgerversammlung in den 
„angestammten“ Räumlichkeiten abzuhalten. Hierzu wurden Ausweichmöglichkeiten ggf. auch in Nachbarorten gesucht. 

Wir bitten diesbezüglich um ihr Verständnis.

Einladung zur Bürgerversammlung
Am Freitag, den 19. November 2021 findet um 19.30 Uhr

die diesjährige Bürgerversammlung für das gesamte Stadtgebiet Windsbach in der Doppelturnhalle (Ludwigstraße) statt.
Die Termine der ergänzenden Bürgerversammlungen in den Stadtteilen werden gesondert bekanntgegeben.

Die Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Bericht des Bürgermeisters

2. Anträge und Anfragen

Die Bürgerversammlung bietet Ihnen Gelegenheit, aktuelle Informationen aus der Kommunalpolitik zu erhalten. Gleichzeitig gibt sie 
die Möglichkeit, Wünsche und Anregungen einzubringen und sich damit am kommunalen Geschehen zu beteiligen. Über eine zahl-

reiche Teilnahme an der Versammlung würde ich mich sehr freuen.

Anträge für diese Bürgerversammlung sind bis spätestens Donnerstag, den 18. November 2021, 
bei der Stadtverwaltung einzureichen.

Matthias Seitz
Erster Bürgermeister

Bitte beachten Sie:
Vor der Sitzung bitten wir um Vorlage eines so genannten 3G-Nachweises. 

Durch die Vorlage dieses 3G-Nachweises kann die Maskenpflicht am Sitzplatz entfallen. 
Grundsätzlich genügt das Tragen einer medizinischen Maske.

Bitte beachten Sie, dass das Tragen einer medizinischen Maske zwingend erforderlich ist, 
wenn der Mindestabstand von 1,5 m unterschritten wird.

Dies ist in aller Regel im Eingangsbereich und beim Verlassen des Sitzplatzes der Fall. 
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Fürnheimer Puppenbühne gastiert 
in der Stadthalle – Puppentheater für Kinder
Auch in diesem Jahr sorgt das Puppentheater der Fürnheimer Pup-
penbühne am Sonntag des 1.Advents wieder mit zwei Stücken für 
Spannung und Spaß unter den kleinen Marktbesuchern. Die Auffüh-
rungen werden in der Stadthalle dargeboten und eignen sich für alle ab 
3 Jahren. Die Spieldauer liegt pro Stück bei circa 30 Minuten.

Kasperle und die freche Maus:
In Kaspershausen gibt es seit einiger Zeit einen neuen Räuber und zwar 
den Räuber Grantelbart. Dieser Räuber stielt aber nicht mehr selbst, 
denn er hat eine kleine freche Maus als Komplizen. Als plötzlich einige 
Sachen wie die Unterhose der Oma, oder das Klopapier vom Seppl 
verschwinden, muss der Kasperle helfen um die freche Maus und den 
Räuber dingfest zu machen. 

Kasperle rettet das Weihnachtsfest:
In Kaspershausen sind alle in heller Aufregung. Denn der Weihnachts-
mann kommt vorbei um den Wunschzettel vom Seppl in seinen großen 
Wunschzettel-Sack einzusammeln. Doch der Hexe passt das Weih-
nachtsfest gar nicht. Sie will den Sack mit den Wunschzetteln weg zau-
bern. Kann der Kasperle das kommende Weihnachtsfest retten? Wenn 
die Kinder mit helfen, bestimmt! 

Karten sind ab Montag, 15.11.2021 im Rathaus (1. OG Zimmer 08) zu 
einem Stückpreis von 2,00€ erhältlich. Für Kurzentschlossene gibt es 
Restkarten dann am Veranstaltungstag kurz vor den Vorstellungen.

Aufruf zum Mitmachen
Zugunsten der Bürgerstiftung Windsbach und der Aktion „Stern-
stunden“ beteiligt sich die Stadt Windsbach auch in diesem 
Jahr wieder mit einem eigenen Stand am Weihnachtsmarkt. 
Für den guten Zweck werden am „Sternstunden-Stand“ wieder allerlei 
gebastelte und gestaltete Sterne verkauft werden. Der Kreativität sind 
dabei keine Grenzen gesetzt. 
Bürgerinnen und Bürger sowie alle Interessierten sind herzlich dazu 

www.windsbach.de

KASPERLE UND DIE FRECHE MAUS
28.11.
14:00 Uhr

28.11.
15:00 Uhr

IN DER STADTHALLE

KASPERLE RETTET DAS WEIHNACHTSFEST

IN DER STADTHALLE

KARTENVORVERKAUF AB 15.11.2021 IM RATHAUSAB 3 JAHREN             CA. 30 MINUTEN        2,00         

WINDSBACHER
WEIHNACHTSMARKT
AM 1. ADVENTSWOCHENENDE

Weihnachtliche Theateraufführung der Fürnheimer Puppenbühne
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Das Rathaus ist wieder für den allgemeinen Publikumsverkehr zu-
gänglich. Für Anliegen, die das Einwohnermeldeamt betreffen 
müssen auch weiterhin telefonisch Termine vereinbart werden.  

Öffnungszeiten Rathaus: 
Montag 08.00 – 12.30 Uhr 
Dienstag 08.00 – 12.30 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch 08.00 – 12.30 Uhr 
Donnerstag 08.00 – 12.30 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr 
Freitag 08.00 – 12.30 Uhr

BITTE BEACHTEN: 
Nächste Ausgabe: Heft 12/2021 03. Dezember 2021 
Redaktionsschluss:  17. November 2021, 12 Uhr
Redaktionelle Beiträge (Vereinsnachrichten, Veranstaltungen) 
bitte an: amtsblatt@windsbach.de
Kleinanzeigen, Familienanzeigen und gewerbliche Anzeigen 
senden Sie bitte an die 
Firma Habewind – Werbeagentur 
Inhaber: Peter Haberzettl, 
Friedrich-Bauer-Str. 6a, 91564 Neuendettelsau, 
Tel: 09874 / 689683, Fax: 09874 / 689684, 
Mail: mb-wb@habewind.de

Den Redaktionsschluss für Ihre Anzeige 
finden Sie unter: www.habewind.de

Nächste Müllabfuhrtermine
Gelber Sack:  Papier: 
Dienstag, 23.11.2021 Dienstag, 09.11.2021

 Dienstag, 07.12.2021 
       
Biotonne:  Restmüll:  
Donnerstag, 11.11.2021 Mittwoch, 17.11.2021 
Donnerstag, 25.11.2021 Mittwoch, 01.12.2021
Donnerstag, 09.12.2021 Mittwoch, 15.12.2021

Die Restmüllbehälter, die Biotonnen, die Altpapiertonnen und die 
Wertstoffsäcke sind bereits ab 06.00 Uhr am Straßenrand bereit-
zustellen. Die Abholung erfolgt grundsätzlich an der Grundstücks-
grenze bzw. an einem mit dem Müllfahrzeug öffentlich befahrbaren 
Ort.
Bei Fragen zur Abfallentsorgung bzw. für Störungsmeldungen wen-
den Sie sich bitte an das zuständige Landratsamt Ansbach, Sach-
gebiet Abfallrecht, Tel.: 0981 / 468-2323. 
Weitere Informationen erhalten Sie auch auf der Homepage des 
Landkreises Ansbach: 
www.landkreis-ansbach.de/abfall oder im aktuellen Abfallratgeber.

Öffnungszeiten Wertstoffhof Windsbach 
Mittwoch:  15.00 Uhr – 17.30 Uhr
Samstag:  09.30 Uhr – 12.00 Uhr
An den Wertstoffhöfen sind zum Schutz der Mitarbeiter und zum 
eigenen Schutz weiterhin Handschuhe und Mundschutz zu tragen, 
sowie die Abstandsregelung einzuhalten. Bitte beachten Sie die 
Weisungen der Wertstoffhofmitarbeiter. Mobile Problemmüllsamm-
lung am 04.12.2021 zwischen 11:45 und 12:45 Uhr am Wertstoffhof.

Sperrmüll: 
Es wird darauf hingewiesen, dass Sperrmüll nur in haushaltsübli-
chen Mengen am Wertstoffhof abgegeben werden kann. Mit Klein-
teilen befüllte Kartons, Säcke, etc. gelten nicht als Sperrmüll. Die 
Räumung von Wohnungen oder ganzen Häusern kann nicht im 
Rahmen der Sperrmüllannahme erfolgen. Derartige Maßnahmen 
können mit Hilfe von Containerdiensten oder kostengünstig von ka-
ritativen Einrichtungen durchgeführt werden.

Die wichtigsten Durchwahlen auf einen Blick
Einwohnermeldeamt / Ausweis-, Pass- und 
Führerscheinangelegenheiten 
Tel.: 09871 – 6701- 13

Bauverwaltung
Tel.: 09871 – 6701- 31 • Tel.: - 33

Stadtkasse / Gelbe Säcke / Zusatz-Restmüllsäcke
Tel.: 09871 – 6701- 21 • Tel.: 09871 – 6701- 22

Stadtbücherei
Montag  16:00 – 18:00 Uhr
Dienstag  11:00 – 13:00 Uhr und 16:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag 16:00 – 19:00 Uhr
Freitag  16:00 – 18:00 Uhr
Weitere Informationen telefonisch unter 09871-1478 
oder per E-Mail an buecherei@windsbach.de

eingeladen, sich an dieser Aktion zu beteiligen. Ihre Sterne können Sie 
bis einschließlich Freitag, den 26.11.2021 während der Dienstzeiten im 
Rathaus der Stadt Windsbach (1.OG, Zimmer 08) abgeben.
Adventsfensteraktion im Dezember

Erinnern Sie sich an die Adventsfensteraktion im letzten Dezember? 
Es war schön, einen abendlichen Spaziergang zu liebevoll geschmück-
ten und beleuchteten Adventsfenstern zu machen. Wenn Sie Interesse 
daran haben, in diesem Dezember ein Fenster adventlich zu gestalten 
und an dieser Aktion teilnehmen möchten, melden Sie sich bitte bei 
Karl Lechner unter der Telefonnummer 09871/1413.
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Volkstrauertag
Anlässlich des Volkstrauertages am Sonntag, 14. November 2021 finden folgende Gedenkfeiern an den Gefallenen-Ehrenmalen statt:

Veitsaurach 09:15 Uhr
Bertholdsdorf 09:45 Uhr
Windsbach 10:45 Uhr
 Neuses  11:30 Uhr
Moosbach  12:00 Uhr

 
Dazu ergeht an die örtlichen Vereine und die Gesamtbevölkerung herzliche Einladung.

Die Vereine und Verbände aus dem Stadtzentrum Windsbach werden gebeten, an dem Trauerzug, der traditionsgemäß nach den 
Gottesdiensten gegen 10:30 Uhr vor dem Rathaus Aufstellung nimmt, mit den Fahnenabordnungen möglichst zahlreich teilzunehmen.

Auf Empfehlung des Landratsamtes Ansbach weisen wir auf Folgendes hin:

-	 Einhaltung von Mindestabstand beim Gehen von der Kirche zum Kriegerdenkmal
-	 Einhaltung von Mindestabstand beim Kriegerdenkmal, wenn aus Platzgründen möglich

-	 Einhaltung von 2m Abstand zum Posaunenchor

Es wird darauf hingewiesen, dass sich bis zum Volkstrauertag hierzu noch Änderungen ergeben können, 
falls die Infektionszahlen in Bayern steigen.

Berichte aus dem Rathaus

Baum- und Heckenschnitt
Baum- und Heckenschnittgut bzw. Baum- und Heckenrodungen kön-
nen am Samstag, den 13. November 2021, von 08.30 Uhr bis 11.00 Uhr 
an der früheren Kläranlage in der Retzendorfer Str. 34 kostenlos an ge-
liefert werden. Die Abfälle werden nur zu der angegebenen Zeit in Emp-
fang genommen, zerkleinert und abgefahren. Eine Anlieferung außer-
halb der oben genannten Zeit ist verboten. Nicht abgegeben werden 
können Wurzelstöcke und Wurzelwerk von Bäumen und Sträuchern  
sowie Gartenabfälle und sonstige Abfälle.

Herzlicher Dank an alle 
Wahlhelferinnen und Wahlhelfer
Die Stadtverwaltung bedankt sich herzlichst bei allen Bürgerinnen 
und Bürgern, die am Sonntag, den 26.09.2021 beim Auszählen der 
Bundestagswahl ehrenamtlich geholfen haben und somit dazu beitru-
gen, dass der Wahlkreis 241: Ansbach als erster Wahlkreis bundes-
weit seine Auszählungsergebnisse mitteilen konnte.

Rangau auf dem Weg nach Europa – 
Einladung zur digitalen Auftaktveranstaltung 
am 15. November 2021
Die drei kommunalen Allianzen Aurach-Zenn, Kernfranken und NorA 
mit ihren insgesamt 20 Städten und Gemeinden stellen sich neu auf, 
um die Region für zukünftige Herausforderungen weiter fit zu machen 
und schließen sich zur LAG Rangau zusammen.
Als LAG Rangau soll eine gemeinsame Aufnahme in das EU-Pro-
gramm LEADER erfolgen, durch welches zusätzliche Fördermittel 
in die Region geholt werden können. Eine grundlegende Vorausset-
zung für die Aufnahme in die EU-Förderung ist die Erstellung einer 
sogenannten Lokalen Entwicklungsstrategie (LES) für die zukünftige 
LEADER-Region. In dieser LES wird der Rahmen für die weitere Ent-
wicklung gesteckt.
Dabei braucht das LES-Planungsteam die Unterstützung der Bevöl-
kerung sowie von Akteurinnen und Akteuren aus der Region! Ihre Ide-
en und Anregungen sind von zentraler Bedeutung, denn Sie kennen 
Ihre Gegend am besten. Start ist nun eine digitale Konferenz zur In-
formation aller Interessierten. 
Hierzu sind Sie herzlich eingeladen zur digitalen Auftaktveranstal-
tung am Montag, 15.11.2021, 18:30 – ca. 20:00 Uhr digital über 
den Videokonferenzdienst Zoom, außerdem Übertragungen in 
einigen Orten der LAG Rangau.

An der Auftaktveranstaltung erfahren Sie Näheres zum Zusammen-
schluss der 20 Städte und Gemeinden zur LAG Rangau und wie 
Sie im weiteren Verlauf Ihre Ideen und Anregungen für die Lokale 
Entwicklungsstrategie (LES) einbringen können. Nutzen Sie die Ge-
legenheit und bringen Sie sich in den Prozess ein, um die Region, in 
der Sie leben und arbeiten, weiterzuentwickeln und die Lebensquali-
tät noch zu steigern.
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Die Teilnahme an der digitalen Auftaktveranstaltung ist mit einem 
internetfähigen Computer, Tablet oder Smartphone möglich. Eine 
Kamera ist nicht zwingend notwendig. Man kann über den Browser 
beitreten; es ist nicht nötig, die App / das Programm herunterzuladen. 
Ein Beitreten ist bereits 30 Min. vorher (also ab 18 Uhr) möglich; somit 
können vorher ggf. technische Schwierigkeiten usw. geklärt werden.
Zugangslink zur Auftaktveranstaltung: https://us02web.zoom.
us/j/83781206211
Falls kein Mikrofon und / oder Lautsprecher vorhanden ist, kann zu-
sätzlich per Telefon als Mikrofon-, Lautsprecherersatz teilgenommen 
werden. Dazu wählen Sie bitte eine dieser beiden Telefonnummern: 
069 5050 0952 oder 069 7104 9922 und anschließend #. Meeting-ID: 
837 8120 6211.
Zusätzlich wird die Auftaktveranstaltung in einigen Orten der LAG 
Rangau live übertragen. Statt sich von zu Hause aus zuzuschalten, 
können Sie also auch zu einem der Übertragungsorte kommen. Wo 
die Übertragungen genau sein werden und weitere Informationen fin-
den Sie auf der Internetseite der LAG Rangau (www.lag-rangau.de) 
sowie auf den Internetseiten der beteiligten Städte und Gemeinden. 
Bei Fragen stehen Mitarbeiter von PLANWERK STADTENTWICK-
LUNG unter folgender Telefonnummer zur Verfügung: 0911 650 828-0.

Buchvorstellung – „Das war mein Moosbach“
1933 in Neuendettelsau geboren, wuchs Hans Maurer als Sohn 
einer Landwirtsfamilie in Moosbach auf. Nach seiner Schulzeit 
studierte er Lehramt und war als Haupt- und Berufsschullehrer 
tätig, bevor er ab 1970 als Mitglied des Bayerischen Landtags 
nach München ging. Ab 1986 wurde er zum Staatssekretär im Bay. 
Staatsministerium für Unterricht und Kultus berufen und wechselte 
dann im darauf folgenden Jahr in das Ministerium für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten. In der Legislaturperiode ab 1990 wur-
de Hans Mauerer schließlich zum Bay. Staatsminister dieses Mini-
steriums ernannt.

Voraussichtliche Sitzungstermine
10.11.2021 17. öffentliche und nichtöffentliche Sitzung 
 des Stadtrats
17.11.2021 03. öffentliche und nichtöffentliche Sitzung 
 des Haupt- und Finanzausschusses

Bericht aus der Stadtratssitzung vom 29.09.2021
Spendenaktion Kernfranken hilft Bad Münstereifel

Bürgermeister Seitz teilt zu Beginn der Sitzung mit, dass die Kommu-
nale Allianz Kernfranken e.V. eine Hilfaktion für die Flutopfer in Bad 
Münstereifel ins Leben gerufen hat. In Abstimmung unter den Mit-
gliedskommunen wurde sich darauf verständigt, dass jede Kommune 
20ct/Einwohner an die Hilfe für die Opfer der Flut spendet.

Projektausschuss Stadthalle

Im Rahmen des Ältestenausschusses vom Montag, den 27.09.2021 
vereinbarten die Fraktionsvorsitzenden, einen Projektausschuss für 
die geplante Maßnahme „Stadthalle“ zu gründen. Da der Ausschuss 
weitreichende Befugnisse erhalten soll, bedarf es einer Änderung der 
Geschäftsordnung, welche in der kommenden Stadtratssitzung Be-
handlung finden soll.

Förderprogramm Tourismus in Bayern
Förderanträge für Kleinbetriebe – E-Ladepunkte – 
digitale Barrierefreiheit – Besucherlenkung
Das Bayerische Staatsministerium für Wirtschaft, Landesentwicklung 
und Energie gibt bekannt, dass Tourismusbetriebe und Kommunen 
ab sofort eine Förderung aus dem neuen Programm „Tourismus in 
Bayern – fit für die Zukunft“ beantragen können.

Das Programm „Tourismus in Bayern – fit für die Zukunft“ fördert: 
 
•  Investitionen in die Zukunftsfähigkeit kleiner oder kleinster 
 Beherbergungsbetriebe
•  E-Ladepunkte für PKWs und E-Bikes
•  Verbesserung der digitalen Barrierefreiheit
•  Erhebung touristisch relevater Echtzeitdaten und 
 Besucherstromlenkung
 
Die Maßnahmen können ab sofort beantragt und bis Ende 2022 um-
gesetzt werden. 

Alle Informationen zum Antragsverfahren, den Voraussetzungen und 
der Förderquote entnehmen Sie bitte der Website stmwi.bayern.de.  
Fragen zur Förderung von Investitionen in Klein- und Kleinstunter-
nehmen sowie zur Besucherstromlenkung können an die Hotline 
+89 5790-5010 (Mo. bis Fr. von 8.00 - 18.00 Uhr) gerichtet werden. 
Fragen zur Förderung von E-Ladepunkten werden unter der Hotline 
der Bayern Innovativ Tel. +800 0268724 (Mo. bis Do. von 9.00 - 17.00 
Uhr, Fr. von 9.00 - 15.00 Uhr) oder per E-Mail kontakt@projettraeger-
bayern.de beantwortet.

Seiner Heimat stets tief ver-
bunden verfasste Hans Maue-
rer in den letzten Jahren eine 
autobiographische Erzählung 
über das Aufwachsen und Le-
ben in Moosbach ab Mitte der 
1930er Jahre. Sein Werk „Das 
war mein Moosbach“ stellte er 
kürzlich einem interessierten 
Auditorium in Moosbach vor. 
Sein Buch beschreibt dabei un-
ter anderem prägende Erlebnis-
se seiner Kindheit und Jugend, 
das Leben in Moosbach und 
Windsbach zu Zeiten des zwei-
ten Weltkrieges sowie die Orts-
entwicklung während seines Betrachtungszeitraums. 
Das Buch „Das war mein Moosbach“ von Hans Maurer ist ab so-
fort u. a. auch im Rathaus, 1. OG Zimmer 08 zu einem Preis von 
10,00 € erhältlich.
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Aktuelle Bauernmarkttermine auf einen Blick 
18.11.2021, 02.12.2021, 16.12.2021

Manöver und Übungen der US-Streitkräfte;
Anmeldung gem. der Bekanntmachung vom 
04.12.2008 (StAnz Nr. 51/52 vom 19.12.2008)
Folgende Übung wurde angemeldet:
Art. der Übung: Tag- und Nachtübungen mit Außenlandungen
Zeitraum: 01.11.2021 – 30.11.2021
Besonderheiten: keine
Die Einheiten sind generell angewiesen, Manöverschäden möglichst 
zu vermeiden. Es wird gebeten, Einwendungen gem. Ziff. III Nr. 3 der 
obengenannten Bekanntmachung unverzüglich mitzuteilen. 
Hinsichtlich des Verfahrens bei der Anmeldung von Ersatzansprüchen 
bei Manöverschäden wird auf das Handblatt der Bundesanstalt für 
Immobilienaufgaben, Schadensregulierungsstelle, Regionalbüro Süd 
Nürnberg, Rudolphstraße 28 - 30, 90489 Nürnberg, Tel: 0911/99261-
0, Fax: 0911/99261-185, hingewiesen. Die Handblätter können dort 
angefordert werden.

Haushaltssatzung der Stadt Windsbach für das 
Haushaltsjahr 2021 (gem. Art. 65 Abs. 3 GO)

I.
Aufgrund der Art. 63 ff. der Gemeindeordnung hat der Stadtrat am 
05.05.2021 die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2021 erlas-
sen.

II.
Der Haushaltsplan der Stadt Windsbach und der Wirtschaftsplan der 
Stadtwerke Windsbach sowie die Haushaltssatzung wurden mit sämt-
lichen Anlagen dem Landratsamt Ansbach als Rechtsaufsichtsbehör-
de zur Kenntnisnahme vorgelegt. Der Wirtschaftsplan 2021 enthält 
mit der Kreditaufnahme der Stadtwerke Windsbach einen genehmi-
gungspflichtigen Teil. Das Landratsamt Ansbach hat die Genehmi-
gung mit Schreiben vom 16.06.2021 erteilt.

III.
Die Haushaltssatzung der Stadt Windsbach für das Haushaltsjahr 
2021 wird nachstehend gem. Art. 65 Abs. 3 GO amtlich bekannt ge-
macht.

IV.
Die Haushaltssatzung 2021 samt ihren Anlagen liegt bis zur nächsten 
amtlichen Bekanntmachung einer Haushaltssatzung im Rathaus, 2. 
Obergeschoss, Zimmer Nr. 15, während der allgemeinen Öffnungs-
zeiten zur öffentlichen Einsicht auf.

Windsbach, 13.10.2021
gez.
Seitz
Erster Bürgermeister

Haushaltssatzung der Stadt Windsbach 
(Landkreis Ansbach) für das Haushaltsjahr 2021
Auf Grund der Art. 63 ff. der Gemeindeordnung erlässt die Stadt 
Windsbach folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan der Stadt Windsbach für das 
Haushaltsjahr 2021 wird hiermit festgesetzt; er schließt im Verwal-
tungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit
15.085.050,00 €
und
im Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit 
7.228.500,00 € ab.
Der als Anlage beigefügte Wirtschaftsplan der Stadtwerke Windsbach 
für das Haushaltsjahr 2021 wird im Erfolgsplan in den Erträgen und 

Weihnachtsmarkt 2021

In der Stadtratssitzung stellte die Stadtverwaltung dem Gremium 
die Möglichkeiten zur Umsetzung eines Weihnachtsmarktes unter 
Wahrung der zum Sitzungszeitpunkt bekannten Hygiene- und Infek-
tionsschutzmaßgaben, vor. Hierbei wurde neben der Variante des 
Weihnachtsmarktes auf dem Festplatz durchzuführen auch auf eine 
dezentrale Variante und die Umsetzung im gewohnten Umfeld der In-
nenstadt eingegangen. Letzteres lässt sich vor allem aufgrund der 
Vorgaben zu erhöhten Abständen der Buden zueinander sowie der 
Besucher untereinander nicht umsetzen. 

Um in die Entscheidung auch die Meinung der Hauptakteure – der 
Vereine – einbeziehen zu können fand vor der Stadtratssitzung eine 
Gesprächsrunde mit den Vertretern der, in den Vorjahren beteiligten 
Vereinen statt.

Die Mitglieder des Stadtrates beauftragten schließlich die Verwaltung 
mehrheitlich mit der Konzeptentwicklung und anschließenden Durch-
führung des Weihnachtsmarktes auf dem Festplatz unter den zum 
Veranstaltungszeitpunkt geltenden Infektions- und Hygieneschutz-
maßnahmen.

 
Stadtfest 2022

Da in diesem Jahr das Stadtfest coronabedingt nicht stattfinden konn-
te, schlug die Stadtverwaltung vor, die Durchführung für 2022 zu pla-
nen. Als Termin wurde das Wochenende des 11./12. Juni 2022 analog 
zu den vergangenen Veranstaltungszeitpunkten des Stadtfestes fest-
gehalten. Das Stadtfest soll im kommenden Jahr wie aus den voran-
gegangen Jahren bekannt in der Innenstadt – entlang der Hauptstra-
ße – unter den dann geltenden Maßgaben stattfinden.

Die Mitglieder des Stadtrates beschlossen einstimmig, dass das 
Stadtfest am 11. und 12. Juni 2022 unter der Prämisse stattfinden soll, 
dass die Veranstaltung analog zu den Festen der Vorjahre entlang der 
Hauptstraße stattfinden kann. 

 
Ersatzbeschaffung der Informationskästen in den Ortsteilen

Da die Informationskästen in den Ortsteilen unter anderem durch die 
Witterung stark in Mitleidenschaft gezogen wurden, fragte die Stadt-
verwaltung bei den Ortssprecher*Innen und Stadträt*Innen den Be-
darf für Ersatzbeschaffungen abgefragt.

Daraus ergab sich ein Bedarf in allen Ortsteilen. Von der Stadtver-
waltung wurden insgesamt vier Anbieter zur schriftlichen Angebotsab-
gabe aufgefordert und vier entsprechende Angebote eingeholt. Nach 
Prüfung der Angebote durch die Stadtverwaltung fand ein entspre-
chender Angebotsvergleich statt.

Die Mitglieder des Stadtrates fassten im Rahmen der Sitzung den ein-
stimmigen Beschluss, den Auftrag zur Ersatzbeschaffung der Schau-
kästen an den wirtschaftlichsten Anbieter zu vergeben.
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Windsbach, 13.10.2021
gez.
Seitz
Erster Bürgermeister

Allgemeinverfügung
der Bayerischen Landesanstalt für Landwirtschaft (LfL) 
über Maßnahmen zur Bekämpfung der Schleimkrank-
heit (Ralstonia solanacearum)
vom 28.09.2021; Az. IPS4b-7322.457

Vollzug des Pflanzenschutzgesetzes (PflSchG) und der 
Verordnung zur Bekämpfung der Bakteriellen Ringfäule 
und der Schleimkrankheit (KartRingfV); Maßnahmen zur 
Bekämpfung der Schleimkrankheit (Ralstonia solana-
cearum)

Die Bayerische Landesanstalt für Landwirtschaft (UL) erlässt folgende
Allgemeinverfügung:

1.	 Reduzierung einer Sicherheitszone
 Die Bayerische Landesanstalt für Landwirtschaft (LfL) reduziert 

die Sicherheitszone der am 15.05.2008 erlassenen Allgemeinver-
fügung zur Bekämpfung der Schleimkrankheit. Die Sicherheits-
zone besteht ab Bekanntgabe dieser Allgemeinverfügung 
nur noch für die Fränkische Rezat von Neuses b. Windsbach 
(Flusskilometer 30,8) bis Pflugsmühle (Flusskilometer (16,4). 
Der Fischbach und die Rednitz sind nicht mehr Teil der Sicher-
heitszone. Die Sicherheitszone ist aus dem als Anlage beigefüg-
ten Kartenauszug ersichtlich, der lediglich der Veranschaulichung 
dient.

2.	 Ziffer 1.2 Satz 2 der Allgemeinverfügung vom 15.05.2008 wird auf-
gehoben.

3.	 Die Allgemeinverfügung gilt zwei Wochen nach der Bekanntma-
chung als bekannt gegeben. Die Regelungen der Allgemeinverfü-
gung gelten unbefristete.

Aufwendungen auf 7.727.070,85 €
und 
im Vermögensplan in den Einnahmen und Ausgaben auf 1.267.000,00 €
festgesetzt.

§ 2
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen im Vermögenshaushalt sind nicht vorgesehen.
Kredite zur Finanzierung von Ausgaben im Vermögensplan sind in 
Höhe von 800.000,00 € vorgesehen.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht 
festgesetzt.
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögensplan werden nicht fest-
gesetzt.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern 
(Realsteuern) werden wie folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer a) für die land- und 
forstwirtschaftlichen Betriebe (A)

350 v. H.

b) für die Grundstücke (B) 350 v. H.
2. Gewerbesteuer 320 v. H.

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben 
wird nach dem Haushaltsplan auf 1.000.000,00 €

und  
nach dem Wirtschaftsplan auf 300.000,00 € festgesetzt.  

 
§ 6 

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2021 in Kraft.

4.	 Die Allgemeinverfügung und ihr Begründung können bei der fol-
genden Behörde während der allgemeinen Dienstzeit eingesehen 
werden:

- Bayerische Landesanstalt für Landwirtschaft – Institut für Pflan-
zenschutz, IPS 4b, Lange Point 10, 85354 Freising

Gründe:
I.

 Aufgrund von vorliegenden Untersuchungsergebnissen für die Frän-
kische Rezat, den Fischbach und die Rednitz aus den Jahren 2018 
bis 2021, in welchen der Erreger der Schleimkrankheit (Ralstonia 
solanacearum) nicht mehr nachgewiesen werden konnte, kann die 
2008 verhängte Sicherheitszone auf einen Teil der Fränkischen Re-
zat reduziert werden.
 Die Schleimkrankheit der Kartoffel ist eine gefährliche, schnell um 
sich greifende Fäulnis bei Kartoffeln, Tomaten und einigen Zier-
pflanzen, die nicht unmittelbar bekämpft werden und deshalb große 
Schäden verursachen kann. Sie wird durch Bakterium Ralstonia so-
lanacearum verursacht und wurde in der Europäischen Union auf-
grund ihrer Gefährlichkeit für den Kartoffel- und Tomatenanbau als 
Quarantänekrankheit eingestuft. Für Mensch und Tier ist das Bakte-
rium ungefährlich. Die Übertragung des Erregers erfolgt bei Kartof-
feln über infiziertes Pflanzgut, aber auch durch Oberflächenwasser 
das zur Beregnung von Kartoffeln ven1vendet wird. Weiterhin ist 
bekannt, dass der häufig an Flussläufen anzutreffende mehrjährige 
Bittersüße Nachtschatten (Solanum dulcamara) sowie z.B. auch die 
Große Brennnessel (Urtica dio/ca) zum großen Wirtspflanzenkreis 
des Bakteriums zählen. Infizierte alternative-Wirtspflanzen stellen 
eine dauerhafte Infektionsquelle für das Gewässer dar. Das Bakteri-
um überwintert im dichten bis unter die Wasseroberfläche reichenden 
Wurzelwerk der
Wirtspflanzen, vermehrt sich dort und wird während der Sommermo-
nate ins Wasser ausgeschieden. Die Ursache bzw. Herkunft der Kon-
tamination des Gewässers ist unbekannt.

 
II.

1.	  Die LfL ist nach §59 Abs. 2 Nr. 1 PflSchG und Art. 5 Abs. 1 des 
Gesetzes über die Zuständigkeit und den Vollzug  von Rechts-
vorschriften im Bereich Land- und Forstwirtschaft (ZuVLFG) zu-
ständig für die Überwachung und Bekämpfung des Auftretens von 
Schadorganismen der Pflanzen.

2.	 Die unter Ziffer 1 genannten Gewässerabschnitte konnten aus dem 
Anwendungsbereich der Allgemeinverfügung vom 15.05.2008 ge-
nommen werden, nachdem in den entnommenen Wasserproben 
keine Erreger der Schleimkrankheit der Kartoffel mehr nachgewie-
sen wurden.

3.	 Die Allgemeinverfügung wird im Bayerischen Staatsanzeiger öf-
fentlich bekannt gegeben (Art. 41 Abs. 3 Satz 2 BayVwVfG) und 
gilt damit 2 Wochen nach Bekanntgabe als bekannt gegeben (Art. 
41 Abs. 4 Satz 3 BayVwVfG)

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner 
Bekanntgabe entweder Widerspruch eingelegt (siehe 1.) oder unmit-
telbar Klage erhoben (siehe 2.) werden, schriftlich, zur Niederschrift 
oder elektronisch in einer für den Schriftformsatz zugelassenen Form 
(siehe unter „Hinweise zur Rechbehelfsbelehrung“)

1.	 Wenn Widerspruch eingelegt wird, 
ist der Widerspruch einzulegen bei der

Bayerische Landesanstalt für Landwirtschaft
Menzinger Straße 54

80638 München.

 Im Falle der Einlegung des Widerspruchs per E-Mail mittels eines 
mit einer qualifizierten, elektronischen Signatur versehenen  Doku-
ments:

poststelle@LfL.bayern.de
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 Sollte über den Widerspruch ohne zureichenden Grund in ange-
messener Frist sachlich nicht entscheiden werden, so kann Klage 
bei dem Bayerischen Verwaltungsgericht in

 91522 Ansbach, Promenade 24-28, Postfachanschrift: Postfach, 
616, 91511 Ansbach

 Erhoben werden. Die Klage kann nicht vor Ablauf von drei Mona-
ten seit der Einlegung des Widerspruchs erhoben werden, außer 
wenn wegen besonderer Umstände des Falles eine kürzere Frist 
geboten ist. Zur elektronischen Einlegung von Klagen und anderen 
gerichtlichen Rechtsbehelfen siehe unten „Hinweise zur Rechts-
behelfsbelehrung“. Die Klage muss den Kläger, den Beklagten 
und den Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen und soll ei-
nen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung dienenden 
Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben, der angefochtene 
Bescheid soll in Abschrift beigefügt werden. Der Klage und allen 
Schriftsätzen sollen bei schriftlicher Einreichung oder Einreichung 
zur Niederschrift Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt 
werden.

2.	 Wenn unmittelbar Klage erhoben wird, ist die Klage bei dem Bay-
erischen Verwaltungsgericht in 

 91522 Ansbach, Promenade 24-28, Postfachanschrift: Postfach, 
616, 91511 Ansbach

 zu erheben. Zur elektronischen Einlegung von Klagen und anderen 
gerichtlichen Rechtsbehelfen siehe unten „Hinweise zur Rechts-
behelfsbelehrung“. Die Klage muss den Kläger, den Beklagten 
und den Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen und soll ei-
nen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung dienenden 
Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben, der angefochtene 
Bescheid soll in Abschrift beigefügt werden. Der Klage und allen 
Schriftsätzen sollen bei schriftlicher Einreichung oder Einreichung 
zur Niederschrift Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt 
werden.

Hinweise zur Rechtbehelfsbelehrung

Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist nicht zu-
gelassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen! Nähere Informa-
tionen zur elektronischen Einlegung von Rechtsbehelfen entnehmen 
Sie bitte dem Internetauftritt des Bayerischen Staatsministeriums für 
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten unter www.stmelf.bayern.de/
rechbehelf .
Beachten Sie bitte außerdem, dass kraft Bundesrechts sofern kein 
Fall des §188 VwGO vorliegt, in Prozessverfahren vor den Verwal-
tungsgerichten infolge der Klageerhebung eine Verfahrensgebühr 
fällig wird.

Hinweise:

Diese Allgemeinverfügung ist eine Anordnung nach §6 Abs. 5 Satz 3 
KartRingfV. Wer vorsätzlich oder fahrlässig einer vollziehbaren Anord-
nung dieser Allgemeinverfügung zuwiderhandelt, handelt nach §68 
Abs.1 Satz 3 Buchstabe a des Pflanzenschutzgesetzes (PflSchG) 
i.V.m §14 Abs. 2 Nr. 1 KartRingfV ordnungswidirg. Dies kann gemäß 
§68 Abs. 1 PflSchG mit einer Geldbuße bis zu € 50.000,-- geahndet 
werden.

Bayerische Landesanstalt für Landwirtschaft
Institut für Pflanzenschutz, den 28.09.2021

Informationen des Landratsamtes rund 
um die Entsorgung an den Wertstoffhof
Der Landkreis Ansbach weist darauf hin, dass Sie auf dem Gelände 
des Wertstoffhofs Ihre Wertstoffe aus Sicherheitsgründen nicht zer-
legen dürfen. Achten Sie bitte darauf, dass Sie Ihr Anliefergut bereits 
in zerlegter Form anliefern - damit der laufende Betrieb gewährleistet 
bleiben kann und es zu keinen Verzögerungen oder Gefährdungen 
kommt. Zudem ist es den Wertstoffhofmitarbeiter nicht gestattet, Ih-
nen beim Abladen der Wertstoffe behilflich zu sein. Bitte haben Sie 
Verständnis hierfür. Herzlichst grüßt Sie das Team der Abfallwirtschaft 
des Landkreises Ansbach.

ALTHOLZ – Effizient und nachhaltig sammeln und 
verwerten
Welches Holz kann ich am
Wertstoffhof abgeben?
• Altholz aus privaten Haushaltungen
• Altholz in haushaltsublichen Mengen

Altholzkategorien:
•  Altholzkategorie A I:
 Naturbelassenes oder lediglich mechanisch bearbeitetes Altholz, 

das bei seiner Verwendung nicht mit holzfremden Stoffen verun-
reinigt wurde.

 Zum Beispiel:
 Unbehandeltes Holz wie Regale, Stühle,
 Bettgestelle, Schränke, Fußboden, Kisten, etc. ...

•  Altholzkategorie A 11:
 Verleimtes, gestrichenes, beschichtetes, lackiertes oder ander  

weitig behandeltes Altholz ohne halogenorganische Verbinungen 
in der Beschichtung und ohne Holzschutzmittel.

 Zum Beispiel:
 Sperrholz, Faserplatten, lackierte Holzdecken,
 beschichtete Arbeitsplatten aus Holz.

•  Altholzkategorie A 111 :
 Altholz mit halogenorganischen Verbindungen in der Beschichtung 

ohne Holzschutzmittel.
 Zum Beispiel:
 Holz mit PVC oder Schwermetalle in der Beschichtung.

•  Altholzkategorie A IV:
 Diese Hölzer zählen aufgrund der speziellen Behandlung mit 

Holzschutzmittel zu den gefährlichen Abfällen. Das betrifft aus 
privaten Haushalten nur möbelähnliche Gegenstände aus dem

 Außenbereich wie:
 Kinderschaukel, Sandkasten, Gartenmöbel, Gartenbank

www.windsbach.de
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Neuer Rekord bei Einwohnerzahlen
Die Einwohnerzahlen im Landkreis Ansbach sind auf ein neues All-
zeithoch geklettert. Zum Stichtag 30. Juni 2021 hatten 185.742 Men-
schen hier ihren Hauptwohnsitz. Das ist ein historischer Spitzenwert. 
Vor einem halben Jahr (Stichtag 31.12.) waren es noch 185.316, vor 
einem Jahr 184.851 Einwohner. Damit zeigt sich einmal mehr, dass 
der Landkreis Ansbach von immer mehr Menschen als lebens- und 
liebenswerte Region wertgeschätzt wird.

„Der Landkreis Ansbach bietet beste Lebensbedingungen. Wir inve-
stieren viel in die Infrastruktur sowie in Bildungs- und Betreuungsein-
richtungen. Daher bin ich sehr erfreut, dass sich dieses Engagement 
in den wachsenden Einwohnerzahlen widerspiegelt“, sagte Landrat 
Dr. Jürgen Ludwig.

WICHTIGES zum Thema Altholz:
Altholz ist der Oberbegriff für behandeltes wie unbehandeltes Holz, 
dessen ursprüngliche Zweckbestimmung aufgegeben wird, ohne 
dass ein neuer Verwendungszweck unmittelbar an dessen Stelle 
tritt (Holzabfall). Im landkreis Ansbach wird Altholz, das im Rahmen 
der üblichen privaten lebensfü hrung anfällt, an den Wertstoffhöfen 
kostenlos angenommen. Beachten Sie bitte, dass an den Wertstoff-
höfen keine Bau- und Abbruchabfälle und keine gewerblichen Abfälle 
angenommen werden.

Kontakt
Die Abfallberatung des Landkreises Ansbach steht für Fragen gerne 
zur Verfügung:

Mo. - Do.  08:00 Uhr - 16:00 Uhr
Fr.   08:00 Uhr - 12:00 Uhr

Landratsamt Ansbach - Dienstgebäude 3
Sachgebiet Abfallwirtschaft
Mariusstraße 27, 91522 Ansbach, Telefon: 0981468 2301
Fax: 0981468 2319, abfaIIwirtschaft@landratsamt-ansbach.de
www.landkreis-ansbach.de

Kennen Sie schon die Abfall-APP des Landkreises Ansbach?
Nie wieder den Leerungstag verpassen! 
Immer über Änderungen rechtzeitig informiert 
sein! Wissen, wo ich etwas entsorgen kann !  
Scannen Sie das nebenstehende
Bild mit einer geeigneten QR-Sean-App auf 
Ihrem Smartphone und schon können Sie die 
App installieren und nutzen

Die Bevölkerungszunahme im Landkreis Ansbach basiert im Wesent-
lichen auf Zuwanderung. „Wir sind als Lebens- und Arbeitsstandort 
attraktiv, deswegen entscheiden sich immer mehr Menschen hierher 
zu ziehen“, so der Landrat.

Besonders deutlich fiel im ersten Halbjahr 2021 der Zuwachs in Heils-
bronn (plus 80 Einwohner), Wassertrüdingen (71) und Dinkelsbühl 
(46) aus. Größte Stadt im Landkreis Ansbach bleibt Feuchtwangen 
mit 12.582 (plus 39), gefolgt von Dinkelsbühl (11.928) und Rothen-
burg (11.263, minus zehn). Die kleinsten Gemeinden sind Ohrenbach 
(602, plus/minus 0), Röckingen (728, minus sieben) und Unterschwa-
ningen (871, plus vier).

Veranstaltungsreihe „Die Corona Pandemie 
im Bildungsalltag“
Das Dialogforum des Landkreises Ansbach findet in diesem Jahr 
bereits zum neunten Mal statt. Es bietet Eltern, Erziehenden, Lehr-
kräften, Jugendwarten, Vereins- und Verbandsvorsitzenden sowie 
weiteren interessierten Personen eine Austausch- und Informations-
plattform zu bildungsrelevanten Themen.

Corona-bedingt findet das diesjährige Dialogforum als webbasierte 
Veranstaltungsreihe statt und wird sich aus aktuellem Anlass dem 
Thema „Die Corona Pandemie im Bildungsalltag“ widmen. 

In sieben Web-Seminaren behandeln erfahrene Referenten folgende 
Themen:
•	 Intrinsische Motivation bei Kindern und Jugendlichen fördern (Di., 

09.11.2021, 19:00 – 20:30 Uhr)
•	 Aktive Medienarbeit in der Kita (Mi., 10.11.2021, 19:00 – 20:30 

Uhr)
•	 MINT-Interesse durch Jugend forscht fördern (Do., 11.11.2021, 

19:00 – 20:30 Uhr)
•	 Binnendifferenzierung: Umgang mit unterschiedlichen Lernstän-

den (Mo., 15.11.2021, 19:00 – 20:30 Uhr)
•	 Einfache Werkzeuge für schwere Zeiten: Positive Psychologie im 

pädagogischen Alltag (Mi., 17.11.2021, 19:00 – 20:30 Uhr)

Das genaue Programm, sowie weitere Informationen, können Sie den 
in Ihren Gemeinden ausliegenden Veranstaltungsflyern entnehmen.

Zur Teilnahme an den Web-Seminaren benötigen Sie einen internet-
fähigen Rechner oder Notebook sowie eine stabile Internetverbin-
dung. Idealerweise haben Sie außerdem eine Webcam und Headset.

Um Anmeldung bis 06. November 2021 unter www.vhs-lkr-ansbach.
de wird gebeten. Nach Ihrer Anmeldung erhalten Sie Zugangsdaten 
oder Links wie Sie teilnehmen können.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an
Bildungsregion Landkreis Ansbach
Laura Salvatori Wächtler
Tel.: 0981/468-1030 • Mail: wifoe@landratsamt-ansbach.de

Aufruf zum Videoprojekt „Meine Heimatschätze“
Mit dem Videoprojekt zum Mitmachen wendet sich der Landkreis Ans-
bach erstmals an die Filmbegeisterten in der Region. Gesucht werden 
schöne Videoaufnahmen aus unserer Heimat. Haben Sie die Kerwa 
mit der Kamera begleitet oder den Hesselberg mit der Drohne über-
flogen? Haben Sie stimmungsvolle Aufnahmen von Ausflügen, Lieb-
lingsplätzen oder Ihrer Arbeit? Wir freuen uns, wenn Sie diese Hei-
matschätze mit uns teilen! Es müssen dabei nicht zwingend aktuelle 
Aufnahmen sein. Manchmal schlummert ein gelungenes Werk bereits 
auf der Festplatte oder in der Cloud.

Mit dem Titel „Meine Heimatschätze“ knüpft der Landkreis Ansbach an 
den sehr erfolgreichen ersten Fotowettbewerb an, der im Jahr 2019 
in Anlehnung an die Landesgartenschau in Wassertrüdingen startete. 
„Die Vielzahl und die Kreativität der damals eingesendeten Aufnah-
men hat mich sehr beeindruckt. Ich bin sicher, dass es im Landkreis 
Ansbach auch mit der Videokamera viele Schätze einzufangen gibt“, 
sagt Landrat Dr. Jürgen Ludwig. Aus den hochgeladenen Beiträgen 
soll ein professionelles Heimatvideo entstehen. Die eingesendeten 
Aufnahmen sollten nicht länger als drei Minuten sein.
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Nachrichten aus der 
Kindertagesstätte 
KIWI

Nachrichten aus der 
Kindertagesstätte 
KIWI

Für alle Teilnehmer steht mit der Cloud des Landkreises Ansbach ein 
digitaler Ort zur Verfügung, an dem die Daten bequem und daten-
schutzkonform im Zeitraum von Oktober 2021 bis März 2022 über 
die Homepage des Landkreises Ansbach hochgeladen werden kön-
nen. Wer das Formular auf der Seite www.landkreis-ansbach.de mit 
seinen persönlichen Angaben abschickt, erhält umgehend einen Link 
für den Upload. Mit der Einsendung stimmen die Teilnehmer zu, dass 
die Videos im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit des Landkreises Ans-
bach in Web und Print genutzt werden können. Unter allen im Video 
berücksichtigten Teilnehmern werden nach Abschluss des Projekts 
Geldpreise und regionale Spezialitäten verlost. Mitarbeiter des Land-
ratsamtes sind von der Verlosung ausgeschlossen.

Wir bitten um Beachtung 
folgender Hinweise zum Thema Urheberrecht:
Der/die Teilnehmer/in versichert, dass er uneingeschränkt jedes Ver-
wertungsrecht an den eingereichten Aufnahmen (Video/Audio) hat. 
Sind auf den Aufnahmen Personen zu sehen, müssen diese damit 
einverstanden sein, dass diese Aufnahmen veröffentlicht werden. Die 
Aufnahmen müssen frei von Rechten Dritter sein. Sollten dennoch 
Rechte von Außenstehenden geltend gemacht werden, so stellt der/
die Teilnehmer/in den Landkreis Ansbach von allen Ansprüchen frei. 
Jeder Teilnehmer räumt dem Landkreis Ansbach unentgeltlich die 
räumlich, zeitlich und inhaltlich uneingeschränkten Nutzungsrechte 
einschließlich der Bearbeitung, Vervielfältigung und Berichterstattung 
ein. Es besteht kein Anspruch, dass eingereichte Aufnahmen veröf-
fentlicht werden.

Hier nochmal die wichtigsten Daten zum Videoprojekt im Überblick:
•	 Teilnahmezeitraum von Oktober 2021 bis März 2022
•	 Videos nicht länger als drei Minuten
 Sicheres Hochladen per Formular 
 auf der Seite  www.landkreis-ansbach.de
Teilnahme an Verlosung

Förderung für Kleinbetriebe – E-Ladepunkte – 
digitale Barrierefreiheit und Besucherlenkung
Förderanträge „Tourismus in Bayern“ können ab sofort gestellt 
werden
Das Programm „Tourismus in Bayern – fit für die Zukunft“ fördert:
•	 Investitionen in die Zukunftsfähigkeit kleiner oder kleinster Beher-

bergungsbetriebe
•	E-Ladepunkte für PKW und E-Bikes
•	Verbesserung der digitalen Barrierefreiheit
•	Erhebung touristisch relevanter Echtzeitdaten und Besucherstrom-

lenkung
Die Maßnahmen können ab sofort beantragt und bis Ende 2022 um-
gesetzt werden. Alle Informationen zum Antragsverfahren, den Vor-
aussetzungen und der Förderquote entnehmen Sie bitte der Website 
stmwi.bayern.de.

Fragen zur Förderung von Investitionen in Klein- und Kleinstunter-
nehmen sowie zur Besucherstromlenkung können an die Hotline +89 
5790-5010 (Mo. bis Fr. von 08:00 – 18:00 Uhr) gerichtet werden.
Fragen zur Förderung von E-Ladepunkten werden unter der Hotline 
der Bayern Innovativ Tel. +800 0268724 (Mo. bis Do. von 09:00 – 
17:00 Uhr, Fr., von 09:00 – 15:00 Uhr) oder per E-Mail kontakt@pro-
jekttraeger-bayern.de beantwortet.

Gemeinsam fit für die Zukunft
Blitzlichtberatung für Hotel- und Gaststättenbetriebe
Im Rahmen der geförderten DEHOGA Bayern-Kampagne „Zukunft für 
das Bayerische Gastgewerbe“ helfen Blitzlichtberatungen Potentiale, 
aber auch Schwachstellen des Betriebs aufzuzeigen. Sie soll Impuls-
geber für neue Ideen, Konzepte, Maßnahmen oder Kooperationen 
sein. Die Blitzlichtberatung ist eine Momentaufnahme der betriebli-
chen Situation, bei der auch nur diese bewertet werden kann. Daher 
kann und soll die Beratung keine vollumfängliche Betriebsberatung 
leisten. Zum Beispiel sind Architektur-, Steuer-, Rechts- und Versiche-
rungsberatung nicht Gegenstand des „Blitzlichts“.
Das „Blitzlicht“ kann der Beginn eines Veränderungsprozesses sein. 
Gefragt ist Offenheit für Veränderungen.

Ein „Blitzlicht“ umfasst die Beratungstätigkeit im Betrieb mit anschlie-
ßendem Kurzbericht und darf maximal einen halben Tag nicht über-
schreiten, wobei der Besuch des Betriebes mit ca. 2 bis 3 Stunden 
veranschlagt wird.

Für den förderfähigen Unternehmer ist die Blitzlichtberatung kosten-
frei. Die Kosten trägt zu 90 Prozent das Bayerische Staatsministerium 
für Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie. Die restlichen zehn 
Prozent übernimmt der Bayerische Hotel- und Gaststättenverband für 
seine Mitgliedsbetriebe. Die Förderung erfolgt ohne Rechtsanspruch 
im Rahmen der verfügbaren Haushaltsmittel des Freistaates Bayern.

Außensprechtage der Pflegeberatungsstelle des 
Landkreises Ansbach im „Bürgertreff“ Heilsbronn
Die Pflegeberatungsstelle des Landkreises Ansbach führt in Zukunft 
im „Bürgertreff“ in der Hauptstraße 11 in Heilsbronn einmal im Monat 
eine kostenlose, individuelle, trägerunabhängige Pflegeberatung für 
Pflegebedürftige und deren Angehörigen durch. Auch die Bürgerin-
nen und Bürger unserer Stadt sind dazu aufgerufen, die Termine der 
Außensprechtage in Anspruch zu nehmen. Sollte ein größerer Be-
ratungsbedarf bestehen, wird um Voranmeldung bei Herrn Lechler 
am Landratsamt Ansbach unter der Telefonnummer 0981/468-5220 
gebeten.
Diese Sprechtage der Pflegeberatungsstelle finden im Jahr 2021 an 
den folgenden Terminen jeweils zwischen 08:00 Uhr und 12:00 Uhr 
statt:
Di., 12.10.2021 – Di., 16.11.2021 – Di., 14.12.2021
Das Pflegeberatungsangebot beinhaltet unter anderem:
•	Abklärung des persönlichen Hilfebedarfs
•	Beratung über die Leistungen der Sozialen Pflegeversicherungen, 

Hilfe zur Pflege nach SGB XII sowie zum bayerischen Landespfle-
gegeld

•	Beratung über die Möglichkeit der Pflege zu Hause
•	Beratung und Beantragung von Pflegehilfsmitteln
•	Wohnberatung zur Erleichterung der Pflege
•	 Informationen über ambulante, teilstationäre und stationäre Pflege- 

und Betreuungsangebote
•	Hilfe und Unterstützung bei Anträgen und Widersprüchen (Pflege-

kasse, MDK, Schwerbehindertenausweis)
•	 Information über die Inanspruchnahme von Kurzzeit-, Tages- und 

Verhinderungspflege sowie Pflegeunterstützungsgeld
•	 Information zum Thema Betreuung, Vorsorgevollmacht und Patien-

tenverfügung
•	 Information zur barrierefreien Gestaltung des Wohnraums und de-

ren Finanzierung
•	Beratung zur besseren Vereinbarkeit von Familie, Pflege und Beruf

Weiterhin bietet die Pflegeberatungsstelle Landkreis Ansbach Vor-
Ort-Beratungstermine in der eigenen Häuslichkeit an, um auf die 
individuelle Pflege- und Wohnsituation bedarfsgerecht beraten zu 
können. Anmeldungen dazu sind ebenfalls unter der Telefonnummer 
0981/468-5220 möglich.

Elternabend mal auf eine andere Art und Weise!
Dieses KiWi- Kindergartenjahr steht ganz unter dem Motto: „Ein Jahr 
voller Abenteuer“.  Zum Auftakt des neuen Kindergartenjahres starte-
te die Kiwi eines ihrer ersten Abenteuer, mit einer ganz besonderen 
Herbstwanderung.
Alle Eltern und Kinder waren ganz herzlich eingeladen, mit ihrer je-
weiligen Gruppe, einen gemeinsamen Nachmittag im Herbst draußen 
in der Natur zu verbringen. 
Das war eine gute Gelegenheit sich gegenseitig kennenzulernen aber 
auch zu informieren.  Auch unser Eichhörnchen „Fritzi“ begleitete uns 
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mit auf Wanderschaft. So konnten nebenher auch noch alles rund 
ums Eichhörnchen erfahren. 
Und das waren unsere Stationen: 
•	Eichhörnchen zählen 
•	Spiel zum Kennen lernen (Fang den Stock)
•	Schwungübung: Lass Fritzi von Baum zu Baum springen 
•	Phono: Silbenklatschen Begriffe zum Thema Eichhörnchen 
•	Fritzi lädt zum Kritzeln auf einer Leinwand ein
•	Jolinchen (gesunde Ernährung, Bewegung und seelisches Wohlbe-

finden) 
•	gemeinsames Picknick
•	Überraschung -> es gab selbstgebackene Eichhörnchen Kekse von 

den Kindern 

Alle Eltern haben so, von uns und mit Hilfe der Kinder, einen kleinen 
Einblick in unseren Kindergartenalltag bekommen. 
Wir bedanken uns ganz herzlich für die zahlreichen Teilnahmen und 
freuen uns, dass sich so viele Familien für unsere tägliche Arbeit inter-
essierten und diese auch wertschätzen.  DANKESCHÖN!  
Es war eine wirklich sehr schöne Herbstwanderung mit Wiederho-
lungsbedarf. 

Sonntagsspaziergang zum Kennenlernen – 
„Elternabend“ mal anders
An einem sonnigen Sonntag-
vormitttag machten Familien der 
„Rappelkiste“, der „kleinen Strol-
che“ und der „Glühwürmchen“ 
eine informative Herbstwande-
rung. Auf einem Rundweg gab es 
die Möglichkeit an verschiedenen 
Stationen mehr voneinander, 
aber auch zum Krippenalltag und 
zum Jahresthema zu erfahren. 
„Ein Jahr voller Abenteuer – vom 
ICH zum WIR“ das bedeutet, 
dass wir viele kleine und große 
Überraschungen während des 
Krippenjahres erleben werden.
Das Betrachten im Spiegel (ich 
bin ich), der Blick durch den Tun-
nel (du bist du) und Familienfo-
tos (wir sind wir als Familie, als 
Gruppe, als Kita) waren die 3 Mitmachaktionen während des Spa-
ziergangs.
Ein Vormittag zum Kennenlernen – ein wunderbares, kleines Aben-
teuer für das wir viel positives Feedback erhalten haben. Wir freuen 
uns auf weitere gemeinsame Erlebnisse dieser Art.

Was war sonst noch los im Herbst:
Erntedank   
•	Eltern und Kinder spendeten Lebensmittel für die Windsbacher Tafel
•	Kinder brachten die Gaben mit dem Bollerwagen in die evang. und 

kath. Kirche. 
•	Erntedankandacht im Garten der Kiwi mit Pfarrerin Walz  
•	Eichhörnchen Fritzi brachte ein kleines Brot und Butter für jede Familie 
•	Kinder gestalteten ein Wagenrad mit Erntegaben 

Nachrichten aus der 
Kindertagesstätte 
MUKKI

Vom Apfel zum Apfelsaft 
•	Kinder sammelten Äpfel auf der 

Streuobstwiese des Obst-, und 
Gartenbauvereins. 

Wir bedanken uns ganz herzlich 
bei Herrn Fuchs für die Mithilfe.

•	Kinder informierten sich bei der 
mobilen Obstpresse – wie wird der 
Apfelsaft hergestellt?  

•	Die Kinder lassen sich den natur-
trüben Apfelsaft öfters mal beim 
Mittagessen oder bei Festen 
schmecken. 

Das ist unser Elternbeirat im Kitajahr 2021/2022:
Kristin Frauenschläger, Maria Frieß, Christina Geißelsöder, Jennifer 
Günzel, Katharina Hirschmann, Kathrin Hofmann, Andreas Lang, An-
ette Lang, Jacqueline Meißner, Jana Roßmeisl, Peter Rüttel, Saskia 
Saile, Linda Siemandel
Das Kiwi-Team freut sich auf eine weiterhin sehr gute Zusammenar-
beit mit dem Elternbeirat.

Erntedank
Was heißt Erntedank? Und für was soll man da dankbar sein? Diese 
Fragen beantwortete uns Frau Walz in einer Erntedankandacht. Zu-
sammen mit den Kindern hat sie ein großes Bodenbild gelegt und ih-
nen den Sinn des Erntedankfestes erklärt. Am nächsten Tag hat sich 
der ganze Kindergarten mit Bollerwägen voll Lebensmittelspenden 
auf den Weg zur Kirche gemacht. Dort angekommen haben wir noch 
ein Lied gesungen und feierlich unsere Bollerwägen an den Altar ge-
stellt. Vielen Dank für die zahlreichen Spenden!
Bitte Bild Mukki einfügen

Das Sonnenblumenbrot
Die Kindergartenkinder haben sich Ende September mit der Sonnen-
blume auseinandergesetzt. Zum Beispiel woher die Sonnenblume 
ihren Namen bekommt und wofür man Sonnenblumenkerne alles 
verwenden kann. Die Kinder haben sich dafür entschieden, selbst 
ein Brot aus Sonnenblumenkernen zu backen und es anschließend 
mit den Kindern der Singmäusegruppe zu teilen. Bewaffnet mit et-
was frischem Schnittlauch und dem Brot haben wir uns auf den Weg 
gemacht, um die Singmäuse zu überraschen. Die Freude der Kinder 
(und auch des Personals) war groß, als wir das Brot verteilt haben.
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Nachrichten aus der 
Kindertagesstätte Villa 
Kunterbunt - Haus für Kinder

Bei den Dinos war in den letzten Wochen so einiges los. 
Im Wechsel zwischen Sommer und Herbst standen wunderschöne 
Sonnenblumen am Feld, welche wir uns in die Gruppe holten. Zum 
Thema „Sonnenblume“ malten die Kinder mit Handabdrücken tolle 
Sonnenblumen an die Fenster. Im Morgenkreis fand ein Fingerspiel 
zum Thema ihren Platz. Außerdem stand das Bilderbuch „Das Son-
nenblumenschwert“ im Mittelpunkt. Es erzählt von einem Jungen der 

Die Geschichte wurde mit Handpuppen veranschaulicht nacherzählt, 
der König wurde gedruckt und zu guter Letzt zu einer leckeren Kar-
toffelsuppe verkocht.

Für unsere Maxi´s war ein weiterer Höhepunkt, aus den Kindergar-
tenäpfeln bei der mobilen Apfelpresse in Windsbach einen Saft zu 
erzeugen.
Natürlich durfte auch ein selbstgebackener Apfelkuchen nicht fehlen, 
sowie ein forschender Herbstspaziergang durch Wald und Wiesen.

als kleiner Ritter ein Schwert suchte und so von seiner Mama eine 
Sonnenblume bekam. Als es dann einem Drachen begegnet wollt er 
ihn mit seinem Sonnenblumenschwert besiegen. Doch der Drache 
sah die Sonnenblume als Geschenk und die Beiden wurden Freunde. 
Freunde zu finden, ist auch ein wesentlicher und wichtiger Bestandteil 
der Eingewöhnungszeit, welche gerade in allen Gruppen stattfindet. 
Die Neuen Dino Kinder konnten in den letzten 4 Wochen gut in der 
Gruppe ankommen.
Voll bepackt mit 2 Bollerwägen und jede Menge Äpfel machten sich 
am Freitag den 24.09.21 alle Fledermäuse und Dinos auf den Weg 
zur mobilen Obstpresse, die dieses Jahr wieder an der Stadthalle in 
Windsbach stand. Die Äpfel stammen aus den Gärten der Kinder und 
Mittarbeiterinnen. Dort angekommen bestaunten die Kinder die große 
Maschine. Gemeinsam leerten bzw. warfen die Kinder die Äpfel in die 
Maschine und beobachteten den Vorgang, bis am Schluss der war-
me Apfelsaft herauskam. Besonders spannend fanden die Kinder die 
Reste, welche vom Apfel übrigblieben und aus der Obstpresse vorne 
herauskamen.

Insgesamt konnten aus den Mitgebrachten Äpfeln ca. 70 Liter Saft ge-
presst werden, den wir uns im Kindergarten beim täglichen Frühstück 
schmecken lassen.
Passend zum Herbst, feierten alle Kinder der Villa Kunterbunt mit 
Frau Walz und der kleinen Pfarrerin am 1.10.21 einen Erntedankgot-
tesdienst. 
Im Erntedankgottesdienst erzählte Frau Walz von der Schöpfung der 
Erde. Dazu legten sie in der Mitte Tücher auf den Boden, die anfangs 
leer und wüst waren und am Schluss mit der Hilfe der Kinder durch 
viele Tiere, Pflanzen, die Sonne und Sterne sowie Menschen beleb-
ten. Wir sagen danke für alles was wächst und gedeiht. Wir sagen 
danke das Gott uns das Leben schenkt. Abgerundet wurde dies mit 
dem Lied: “ Du hast uns deine Welt geschenkt“, sowie mit einem Ge-
bet und ihrem Segen. Ein ♥-liches Dankeschön an Pfarrerin Walz für 
diesen tollen Gottesdienst.
Außerdem fand im Zeitraum von 27.09- 1.10.21 die Sammelaktion für 
erntedank statt. Der Bollerwagen wurde randvoll gepackt mit Dosen, 
Nudeln, Mehl, Kürbissen und vielem mehr. Die Spenden aus dem Wa-
gen kommen der Tafel in Windsbach zugute. 
Ein großes Dankeschön an alle Spender. 

Nachrichten aus der 
Kindertagesstätte 
Aurachstrolche Veitsaurach

Herbstzeit ist Erntezeit… 
„Es war einmal eine große Kiste voller Kartoffeln“…
Dieses Jahr haben wir die Herbstzeit mit der Geschichte des Kartof-
felkönigs einklingen lassen.

www.windsbach.de
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Evang.-Luth. Pfarramt Windsbach
Gottesdienste
So., 07.11. 09:30 Uhr GD (Dekan i. R. Lechner)   
 Stadtkirche
09:30 Uhr Kindergottesdienst Stadtkirche/Gemeindehaus

So., 14.11. 09:30 Uhr GD z. Volksrauertag (Dekan Schlicker) 
 Stadtkirche

Mi., 17.11. 10:00 Uhr GD z. Buß- und Bettag (Pfr. Töpfer)  
 Stadtkirche

So., 21.11. 09:30 Uhr SakramentsGD z. Ewigkeitssonntag   
 (Pfrin. Walz) Stadtkirche
09:30 Uhr Kindergottesdienst, Stadtkirche/Gemeindehaus

So., 28.11. 09:30 Uhr GD z. 1. Advent (Pfrin. Walz )  
 Stadtkirche
So., 05.12. 
09:30 Uhr GD z. 2. Advent Dekan Schlicker) Stadtkirche
09:30 Uhr Kindergottesdienst Stadtkirche/Gemeindehaus

Es gilt das Hygienekonzept der Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Windsbach. Änderungen bei den Gottesdiensten sind je nach 
aktueller Situation möglich. Bitte entnehmen Sie die aktuellen 
Gottesdienste auch unserem Schaukasten, unserer Homepage 
www.windsbach-evangelisch.de und aus der Presse. Vielen Dank!
Die Gottesdienste sind auch anzuhören unter: www.windsbach-
evangelisch.de 

Veranstaltungen 
Mutter-Kind-Gruppe
Mittwochs von 10:00 – 11:30 Uhr, Gemeindehaus – Kontakt: Svenja 
Pittroff, Handy-Nr.: 0160 94 60 83 94

Pfarrei St. Bonifatius Windsbach 
und Pfarrei St. Vitus Veitsaurach
Gottesdienste in der Pfarrei Windsbach
Sonntags: 10:00 Uhr hl. Messe; jeden 1. Sonntag im Monat: 
08:30 Uhr hl. Messe
Mittwochs: 09:00 Uhr hl. Messe
Freitags:  18:00 Uhr hl. Messe
Allerheiligen: 10:00 Uhr hl. Messe
  16:00 Uhr Gräbersegnung auf dem Friedhof
Allerseelen: 10:00 Uhr hl. Messe, bes. für d. Verstorbenen 
dieses Jahr aus der Pfarrei

Gottesdienste in der Pfarrei Veitsaurach
Sonntags:  08:30 Uhr hl. Messe, jeden 1. Sonntag im Monat: 
10:00 Uhr hl. Messe;
Vorabendmesse: 
Samstag vor dem 1. und 3. Sonntag im Monat um 18:00 Uhr, 
Sa. vor dem 2. So. im Monat (13.11.) 18:00 Uhr in Barthelmesauach
Dienstags: 18:30 Uhr Rosenkranz, 19:00 Uhr hl. Messe
Donnerstags: 18:30 Uhr hl. Messe
Allerheiligen: 08:30 Uhr hl. Messe
 14:00 Uhr Gräbersegnung auf dem Friedhof
Allerseelen: 10:00 Uhr hl. Messe, bes. für d. Verstorbenen   
 dieses Jahr aus der Pfarrei

Eucharistische Anbetung
Windsbach: freitags nach der hl. Messe
Veitsaurach: donnerstags nach der hl. Messe

Rosenkranzgebet
Veitsaurach:  dienstags 18:30 Uhr

Kindergottesdienst
So., 21.11. 10:00 Uhr im Pfarrheim

Beichtgelegenheiten
Windsbach: Sa., 06.11., 16:00 Uhr
Veitsaurach: Sa., 06.11., 17:00 Uhr
(weitere Termine jederzeit nach persönlicher Absprache möglich)

Bibelteilen
Windsbach: 
jeweils 2. Fr. im Monat (12.11.) 19:00 – 20:00 Uhr (Pfarrheim St. 
Bonifatius)
Veitsauach: 
jeweils 4. Di. im Monat (23.11.) 19:30 – 20:30 Uhr (Pfarrheim St. 
Vitus)

Glaubenskurs
„Brennpunkt der Liebe – Die Eucharistie verstehen und leben“
Videovortrag mit geistlichem Impuls – Austausch – Imbiss
Jeden Mittwoch: 19:30 Uhr – 21:00 Uhr im Pfarrheim in Windsbach 
St. Bonifatius

Ministrantentreffen
Windsbach: Sa., 20.11., 15:00 – 16:30 Uhr, Pfarrheim St. 
Bonifatius
Senioren-Adventsfeiern
Veitsaurach:  So., 28.11., 14:00 Uhr in der Pfarrkirche St. Vitus
Windsbach: Sa., 04.12., 14:00 Uhr in der Pfarrkirche St. 
Bonifatius

Hinweis
Die Gemeindegottesdienste in der Kirche finden auch trotz der 
Corona-Einschränkungen in aller Regel entsprechend den geltenden 
Hygienemaßnahmen statt. Weitere angegebene Veranstaltungen 
müssen möglicherweise entfallen. Sie sind dann in der jeweils in 
der Pfarrkirche ausliegenden aktuellen Gottesdienstordnung nicht 
aufgeführt.

Gottesdienste in der Kirchengemeinde Bertholdsdorf
07.11.2021, Drittletzter Sonntag d. Kirchenjahres
09:00 Uhr Gottesdienst, Lektorin Sichart

14.11.2021, Vorletzter Sonntag d. Kirchenjahres
09:00 Uhr Gottesdienst, Pfrin Latteier

17.11.2021, Buß- und Bettag
19:30 Uhr Beichtgottesdienst mit Abendmahl, Pfrin Latteier
Ab 19:00 Uhr Möglichkeit zur Anmeldung

21.11.2021, Ewigkeitssonntag
09:00 Uhr Gottesdienst, Pfrin Latteier
anschließend Gedenken auf dem Friedhof

28.11.2021, 1. Advent
09:00 Uhr Gottesdienst, Pfrin Latteier

TSV Windsbach 
Krabbelgruppe
Für alle „Nachwuchssportler“ im ersten Lebensjahr
Dienstags von 9 – 10 Uhr in der Schulturnhalle. Ab dem 09.11.2021
Wir wollen hier die Möglichkeit schaffen sich kennen zu lernen, auszu-
tauschen und sich und den Nachwuchs zu bewegen. Bitte mitbringen: 
Dicke Socken oder Hallenschuhe und ein großes Handtuch.
Für Mitglieder kostenlos. Bitte um Voranmeldung bei Elisa 0176 56766174
!Wichtig! Es gilt die 3G-Regel! Einen mitgebrachten Schnelltest vor Ort 
zu machen ist möglich.
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Sportstunden beim TSV - Nach den Herbstferien 
geht es endlich wieder los.
Jugendvolleyball ab Mittwoch, 10.11. immer von 18:00 Uhr bis 19:30 
Uhr in der Turnhalle des JSGB. Ab 12 Jahren. Für Rückfragen: Bertt-
ram Simonis, Tel. 01738034215
Trampolin ab Freitag, 12.11. immer 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr, Alter 8 
bis 10 Jahre und 19:00 Uhr bis 20:00 Uhr 11 bis 17 Jahre. Für Rück-
fragen: Thomas Lies, Tel. 01775703501
WICHTIG!!! Der Sportbetrieb unterliegt aktuell der 3G-Regelung. Eine 
medizinische Maske ist im Gebäude zu tragen. Zu den Stunden ist eine 
Bestätigung von den Eltern unterzeichnet mitzubringen, auf der die ne-
gative Testung bestätigt wird. Alternativ Impf- oder Genesungsbescheid. 
Des weiteren ist Name, Geburtsdatum des Kindes und eine erreichba-
re Telefonnummer der Eltern schriftlich mitzubringen.

TSV D-Jugend Fußball
Die Mädchen und Jungs der D-Jugend des TSV Windsbach benötigten neue Trikots, da die bisher getragenen bei der E-Jugend bleiben soll-
ten. Kurzerhand erklärten sich Norbert und Rainer Kleinöder von der Zimmerei Kleinöder bereit die Kinder zu unterstützen. Die tollen Trikots 
kann man im Bild sehen. Die Mädchen und Jungs bekamen als Überraschung noch gesunde Geschenktüten mit Bananen, Äpfeln, Müslirie-
geln und Getränken. „Lieber Norbert, lieber Rainer, wir sind euch sehr dankbar für unsere tollen Trikots. Wir konnten auch schon einige Siege 
in der neuen Kleidung einfahren. Und vielen Dank auch für die leckeren Geschenktüten.“

Obst- und Gartenbauverein
Der Obst- und Gartenbauverein Windsbach lädt zur Herbstversamm-
lung ein. Sie findet am Freitag, 12. November im Landgasthof Dorsch-
ner in Windsbach um 19 Uhr statt. Frau Margot Löffler referiert über 
Gewürze, Düfte, Aromen – ein Rauch der Sinne. Sie spricht über die 
Verwendung der Gewürze als Heilkraft, wie sie zu lagern sind und wie 
man alte von frischen auseinander kennt.
Am 27./28. November ist Weihnachtsmarkt in Windsbach. Daran werden 
wir uns als Obst- und Gartenbauverein auch wieder beteiligen und bitten 
um Ihre Unterstützung. Sie können sich am 12. November in die Hel-
ferliste eintragen oder sich bei Elfriede Glückselig, Tel.: 09871 65966, 
melden. Zum Abschluss der Versammlung erhalten die anwesenden 
Mitglieder einen Weihnachtsstern oder ein Alpenveilchen. Die zu dem 
Zeitpunkt gültigen Corona-Regeln sind einzuhalten.
Auf rege Teilnahme und Sie endlich alle wieder zu sehen freut sich 
die Vorstandschaft.

Bürger-für-Bürger
Ferienaktion und Mitgliederversammlung 2021
Im August veranstaltete der Verein eine Bas-
telaktion. Während der Sommerferien konnte 
ein Traumfänger-Bastelset für 3 € abgeholt 
werden. Es wurde der Kreativität freien Lauf 
gelassen, sodass die unterschiedlichsten Mo-
delle entstanden. Die diesjährige Mitglieder-
versammlung findet am 13. November um 
15 Uhr im Gasthaus Rezatgrund bei Familie 
Schmidt statt. Kaffee und Kuchen werden an 
diesem Nachmittag vom Verein übernommen. 
Auf eine zahlreiche Teilnahme der Mitglieder würden wir uns freuen.

Tennis-Herren des TSV Windsbach 
gelingt der sofortige Aufstieg
Der in diesem Jahr neu formierten Herrenmannschaft um Coach Armin 
Löhr gelang in Ihrer ersten Saison der Gruppensieg und somit der Aufstieg 
in die Kreisklasse 2. Nach dem Corona bedingten Aus des lange Jahre 
aktiven „Herren 40“-Teams war es ein Glück, dass sich einige Querein-
steiger aus den Sparten Tischtennis und Fußball für den weißen Sport 
begeisterten und in den Wettspielbetrieb mit einstiegen. So fand sich 
eine schlagkräftige Mischung aus alten Haudegen und jungen Wilden. 
Nach Siegen gegen TC Roßtal (7:2), TSV Ammerndorf (6:3), TC Wa-
chendorf II (6:3) und TSV Eibach (5:4), fand vor zahlreichen Zuschau-
ern auf der Anlage des TC Regelsbach das Spiel der beiden bis dahin 
ungeschlagenen Mannschaften um den Gruppensieg statt. Während 
Windsbach in Bestbesetzung antrat, mussten die favorisierten Regels-
bacher auf Ihre etatmäßige Nr. 1 verzichten. Schon die Einzel spiegel-
ten den Saisonverlauf wieder. Während Jürgen Geier und Armin Löhr, 
auf den Positionen 1 und 2, ihren Gegnern zum Sieg gratulierten, tri-
umphierten Flemming Dörre, Yannik Dorschner sowie Marc Beß auf 
den Pos. 4, 5 und 6 zum Teil souverän. Nur der bis dahin ungeschla-
gene Nils Dörre auf Pos. 3 unterlag seinem entfesselt aufspielenden 
Gegenüber. Doch wieder war es ein Déjà-vu zu den vorherigen Par-
tien, als die Windsbacher ihre Doppelstärke gnadenlos ausspielten, 
von den beiden Routiniers Geier und Löhr getragen und schließlich in 
3 hart umkämpften Doppelmatches das Aufstiegsspiel mit 6:3 für sich 
entschieden. Neben den bereits erwähnten Spielern kamen auch die 
Akteure Dominik Feuchter, Bastian Lößlein sowie Martin Lößlein aktiv 
zum Einsatz. Nun freut sich die Mannschaft auf die neue Spielzeit und 
somit auch auf das nächste zur erreichende Ziel Klassenerhalt.

Stehend von links: Dominik Feuchter, Bernd Huber, Markus Regler, Nils 
Dörre, Marc Beß, Jürgen Geier Kniend von links: Yannik Dorschner, Armin 
Löhr, Flemming Dörre
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Forstbetriebsgemeinschaft 
Untergruppe Windsbach
Versammlung der Untergruppe Windsbach
am Donnerstag, den 25.11.2021
im Gasthaus zur Eiche in Sauernheim
Beginn:  19:30 Uhr
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Holzmarktbericht und Aktuelles von der FBG durch unseren 
  Geschäftsführer Alexander Rößler
3. Aktuelles aus dem Amt für Landwirtschaft und Forsten – Vortrag  

 durch Frau Michels
4. Sonstiges
Alle Mitglieder und Interessierte sind herzlich eingeladen.

MC-Windsbach
MC-Windsbach sucht neues Vereinsgelände – letztes Autocross-
Rennen am Wernsbachring
Am Sonntag, dem 24.10.2021, dröhnten von 10:00 bis 17:00 Uhr das 
letzte Mal die Motoren beim allseits beliebten Autocross-Event in der 
„Motorsportarena Wernsbachring“. Der gut ausgebaute Platz, der nun 
seit 12 Jahren dem Motorsportclub nicht nur als Rennstrecke dient, 
sondern unter anderem auch als Übungsgelände für interessierte 
Autofahrer*Innen beim traditionellen Winterslalom, musste mit dem 
spannenden Autocross im Oktober für immer seine Pforten schließen.
Danach musste das Feld geräumt werden. Der Pachtvertrag kann wegen 
Eigenbedarf nicht verlängert werden, was dem Verein schwer zu schaf-
fen macht und was sehr bedauerlich ist, hat doch die Zusammenarbeit 
mit dem Verpächter bisher stets reibungslos geklappt, wofür der Ver-
einsvorstand große Dankbarkeit bekundet. Nun müssen alle Anstren-
gungen unternommen werden, um eine vergleichbare Alternative für 
eine neue permanente Motorsportstrecke zu finden. 
Da das traditionell zweimal im Jahr stattfindende Autocross-Rennen die 
größte Veranstaltung des Vereins ist und diesen auch finanziell erheb-
lich mitträgt, stellt sich mit dem Verlust des Geländes auch die Frage, 
wie es mit dem MC-Windsbach überhaupt weitergeht, wenn keine ge-
eignete Fläche gefunden werden sollte.
Daher startet der Vorstand und mehrfache OACM-Meister Bernd 
Neumann den dringenden Aufruf an alle Motorsportbegeisterten 
und Grundstückseigner im Großraum Windsbach:
Der MC-Windsbach sucht dringend 1 bis 5 ha unbefestigtes Gelän-
de zur langfristigen Pacht oder auch zum Kauf. Jede Unterstützung 
bei der Suche nach einem neuen Crossgelände ist herzlich willkommen.
Angebote, Fragen, Ideen oder Hinweise bitte an Uwe Amm unter 
0170-7779154 oder per E-Mail: kontakt@mcwindsbach.de.
Uwe Amm liegt der Verein ebenfalls besonders am Herzen, hat er doch 
seit frühester Jugend, unter Anleitung und Förderung seines Vaters 
Herbert, selbst Gründungsmitglied und bis heute aktiv und engagiert 
in der Vereinsführung, sein fahrerisches Können dort erproben und 
ausbauen können, was ihm schließlich den Deutschen Meister-Titel 
2017 einbrachte. Dass die Erfolgsserie nicht abreißt, dafür sorgt auch 
Jugendwart Alex Frey, der ebenfalls beim MC großgeworden ist und 
den Jugendlichen auf dem Cross-Gelände eine spannende Alternati-
ve zur digitalen Welt bieten will.
Der Motorsportclub Windsbach besteht seit fast 50 Jahren und ist 
mit seinen ca. 200 Mitgliedern eine tragende Säule im Windsbacher 
Vereinsleben. Die vielfältigen Veranstaltungen reichen von den action-
geladenen Rennwochenenden beim Autocross über Autoslalom und 
Winterslalom, die einen entscheidenden Beitrag zur Erhöhung der Fahr-
sicherheit leisten, bis hin zur Jugendförderung, auch unterstützt vom 
Ferienspaß, wo schon bei so manchen Jugendlichen das Interesse 
am Motorsport geweckt und Grundlage für eine erfolgreiche Fahrer-
karriere gelegt werden konnte. Im geschützten Raum auf dem Club-
gelände kann sich jeder und jede erproben, ohne sich und andere im 
Straßenverkehr zu gefährden. Das alles steht nun auf dem Spiel. Aber 
so schnell geben die engagierten Motorsportler nicht auf!
 „Uns geht es auch um das Vereinsleben und die Gemeinschaft im 
Ort“, betont MC-Urgestein und Stadtrat Gerhard Ulsenheimer. Mitei-
nander und im fairen Wettkampf seiner Leidenschaft nachgehen, ge-
meinsam anpacken, fachsimpeln, eine Auszeit vom stressigen Alltag 
nehmen, Freundschaft und Kameradschaft pflegen, auch dies fördert 
der MC durch seine monatlichen Clubabende, Vereinsausflüge, Grill-
feste, Weihnachtsfeiern und weitere Veranstaltungen im Jahr. 

WindsArt – Kulturverein Windsbach
Rückblick
Dornerei – Theater mit Puppen
„Kleines Konzert für große Marionetten“
Einmal mehr verzauberte Markus Dorner bei seinem Gast-
spiel in der Stadthalle die erwachsenen Puppenfans mit 
seinem feinem Spiel der Marionetten. Jeder Handgriff 
sitzt. Jede Figur erweckt er zum Leben, zeigt Gefühle, Gesten, die Be-
wegung fließen ineinander über. Mozart am 
Klavier, Papagena aus Mozarts Zauberflöte, 
der Zauberlehrling von Goethe oder Milchmann 
Tewje aus dem Musical Anatevka, den Dorner 
live „Wenn ich einmal reich wär…“ singen lässt. 
Hans Moser wird durch die Reblaus zum Leben 
erweckt und auch hier hört man die ausgebilde-
te Singstimme Dorners. Den Abschluss macht 
Katze Marilyn Monroe mit ihrem „i wanna be 
loved by you“. Marionetten-Theater der Ext-
raklasse!

(Bild: Barbara Kurth – Puppe Papagena)

Triologic – ABBA Hallo!
„Endlich wieder Live-Musik in der Windsbacher Stadthalle erleben“, 
so hat sich das der Kulturverein WindsArt überlegt, als er das Ensem-
ble Trio Logic eingeladen hat. Geplant war die Veranstaltung bereits 
für den Sommer 2019, musste dann aber immer wieder verschoben 
werden, bis es nun endlich geklappt hat. In ihrem Programm „ABBA 
hallo! – unplugged meets electronic“ werden Klassiker der Pop-Ge-
schichte im ersten Teil klassisch mit Violoncello, Klavier und Saxo-
phon gespielt. Im zweiten Konzertteil überraschen die Musiker dann 
mit den elektronischen Möglichkeiten der Klangbearbeitung in Form 
von Jazz-Flute-Beatboxing, E-Cello mit Loop-Station und Keyboard 
mit Yamaha Specials.
Der Hamburger Keyboarder Michael Gundlach führte mit seiner char-
manten Art durch den Abend. So war er beeindruckt von der Höhe der 
Bühne bei der „der Corona Sicherheitsabstand auch in vertikaler Richtung 
eingehalten werden kann“. Die ausgeklügelten Arrangements der Stücke 

Bild: Horst Ulsenheimer – Michael Gund-
lach – Kathrin Banhierl – Dirko Juchem

stammen zum einen Teil von 
Michael Gundlach, zum an-
deren Teil von der Cellistin 
Karin Banhierl. Neben Trio 
Logic ist sie auch mit Solina, 
einem klassischen Cello-
Ensemble in ganz Deutsch-
land unterwegs. Der dritte 
im Bunde, Dirko Juchem, 
unter anderem Musiker beim 
Circus Roncalli oder dem 

Circus FlicFlac, unterrichtet seit fast 30 Jahren Flöte und Saxophon 
an verschiedenen Musikschulen und erteilt Workshops.
Das Spektrum der Stücke reichte von Abba Klassikern wie „Mamma 
Mia“, „Waterloo“ und „Dancing Queen“, „Sound of Silence“, von Simon 
und Garfunkel, „Hotel California“ von den Eagles, „Hallelujah“ von Le-
onhard Cohen, über „Show must go on“ von Queen, „Ain´t no sunshi-
ne“ von Bill Whiters bis zu „I feel good“ von James Brown. Besondere 
Highlights waren „Logical song“ von Supertramp und Garry Raffertys 
„Baker street“ mit den virtuosen Saxophon-Solis von Dirko Juchem. Mit 
dem Beatles Song „Let it be“ verabschiedete sich das Trio vom Winds-
bacher Publikum. Viele Stücke die man lange nicht mehr live hören 
konnte und die zu den Meilensteinen der Pop-Musik gehören. Die Zu-
hörer bedankten sich mit viel Applaus bei diesen drei Vollblutmusikern. 
Ein außergewöhnlicher Abend, mit einem einzigartigen Konzertformat.

Nächste Veranstaltungen
Franggn Mafia – Stadthalle – 13.11.2021
Alte Rock Klassiker versehen mit fränkischen Mundarttexten – Das 
ist das Markenzeichen der Franggn Mafia. Hier haben sich 5 Musi-
ker zusammen gefunden, die vor Spielfreude nur so sprudeln und mit 
ihren teilweise dadaistisch anmutenden und hinterfotzigen Texten alle 
Themen beackern, die ihnen gerade über den Weg laufen oder auf die 
Nerven gehen. Weder die Thermomixfraktion, noch der leidige Zahn-
arztbesuch oder die immer währenden Diskrepanzen zwischen den 
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Kleinanzeigen

Beamter sucht Wohnung. Ich suche für meine Familie eine 
Mietswohnung/haus. Ab 60m² bis 120m² bzw. 3-5 Zimmer. 
01573/1454069.

Geschlechtern kommen bei den Songs zu kurz. Dabei machen die Ma-
fiosis vor sich selbst nicht Halt und hauen sich, wenn es sein muss, 
gegenseitig in die Pfanne.
Wie Ihnen der Schnabel gewachsen ist, werden alltägliche Kuriositä-
ten in den Liedern genauso verpackt wie zwischenmenschliche Miss-
stände. Von Sänger und Textschreiber Andreas Hutzler wird dem Volk 
genau aufs Maul geschaut und alles mit einem Augenzwinkern unter 
Publikum gebracht. Das ist das Erfolgsrezept der Band. Und so wird 
nicht nur auf hohe Musikalität wert gelegt, sondern auch der Spaßfak-
tor steht bei der Franggn Mafia ganz hoch im Kurs.
Bei der Franggn Mafia treffen über 100 Jahre Bühnenerfahrung aufei-
nander, die wissen worauf es ankommt – Spaß haben und das Publi-
kum mitreißen. Dafür sorgen die eingängigen Songs, die jeder kennt 
und sich quer Beet durch das Genre jeglicher Stilrichtungen wie Rock, 
Soul, Bluesrock und Folk bewegt. Egal ob Eric Clapton, Rolling Stones, 
Bruce Springsteen, Prince, Bill Withers, Slade, JJ Cale, Jimi Hendrix 
oder Bob Dylan – die fränkischen Texte passen so genau drauf, dass 
man sich manchmal wirklich fragt, was als erstes da war – Das Origi-
nal oder das fränkische Duplikat. Im Nu singt das Publikum die Lieder 
mit, deren Texte sie vorher noch nie gehört hatten. Ein Abend zum 
Lachen, tanzen, grooven und mitsingen!

Bild: Franggn Mafia

Datum: Samstag, 13.11.2021
Zeit: 20:00 Uhr (Einlass: 19:30 Uhr)
Ort: Stadthalle Windsbach
Eintritt: VVK 15 € / 12 € *)
 *) Ermäßigung für Mitglieder WindsArt, Kinder, Jugendliche, 
Studenten und Schwerbehinderte (mit Nachweis)

Literatur- und Lesekreis
Mit Heinrich Mann haben wir einen kritischen Blick in die Zeit des deut-
schen Kaiserreichs geworfen. Nun sind wir mit Guy de Maupassant in 
Frankreich Ende des 19. Jahrhunderts unterwegs. Wir lesen und be-
sprechen das spannende, literarische Buch Pierre und Jean. Eine ar-
chaische Konstellation, der Konflikt zweier Brüder beginnt zu eskalieren. 
Nicht Paris, sondern die Küstenlandschaft der Normandie bildet den 
idyllischen Hintergrund der dramatischen Ereignisse. Nächstes Tref-
fen ist am 17. November. Neueinsteiger bitte weiter Details telefonisch 
unter der Nummer 657697 anfragen.

Kartenvorverkauf für alle Veranstaltungen bei:
Tickets & Spiele Lies, Heilsbronner Str. 16, Windsbach
Schreibwaren Besenbeck, Reuther Str. 20, Neuendettelsau
Buchhandlung am Turm, Hautstr. 29, Heilsbronn
Karten.windsart@gmx.de
WindsArt-Telefon: 0157 / 56 20 04 47

Bitte vergessen Sie nicht Ihren Mitgliedsausweis beim Kauf der 
Karten vorzuzeigen, um die Ermäßigung als Vereinsmitglied zu 
erhalten. 
Nach wie vor wird das ausgearbeitete Hygienekonzept umgesetzt 
und sehr großer Wert auf die Sicherheit des Publikums gelegt.
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